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Die unorthographische, Schweiz.
Geographie in kleinen Dialogen

Von Annie Mincieux

III.
Liebesleute

Er: Wer ist da? Ah, Rosa!" Gott sei

Dank allein Blieb die Zof in Gen"-
ua? (Er küsst sie.)

Sie: Nicht so stürmisch, seien Sie sach"-
te.

Er: Ich kann das Sie ohn"e Schmerz
nicht hören, Du süsses Wesen", hast
doch bei mir einen Stein" im Brett.

Sie: Also gut, böses Spiel verdirbt gute
Sitten", mach keinen Heiden" lärm,

treib" s nicht zu weit suchen wir
die Stille auf.

Er: Ach ja, ein Liebesnest eine
Küssnacht" zu feiern.

Sie: Aber nicht etwa wo die Schaf
hausen", oder eine Gaiss"

Er: Weisst Du noch, als wir mal fromage
de Bri, ents"innst Du Dich, assen V

Sie: Nein, aber wie wir mal Linth hal"-
ber in die Chocoladenfabrik gingen!

Er: Und wie oft widmete ich Dir liebe
Vers"e! !'.

Sie: Wir tru gen Verse" auch mal selber

vor, von Stepha"n George, nicht?

Er: Ja, ich erinnere mich dieses Buch's",
das ich in Grau binden" liess.

Sie: Und wir lasen es zusammen, Liebster,

an der Matt".
Er: Ja da hin wil"l ich wieder mit

Dir Geliebte Sieh doch, Schatz,
Alp"glühn ist heut.

Sie: Herrlich Gott Ienk"t uns Beide!
Er: Nehmen wir es dankbar als des Him-

mels" Segen Oder fühlst Du etwa

Reu' ti" ef im Herzen '.J

Sie: O nein, des göttlichen Richters
Wil"le geschehe im Sommer, au"f
Wiedersehen

Er: Auf dass Dich die Engel berg"en
und behüten, Schatz!

Die Rote Krä^e"
3)en 53rin3cn of 2Sales, ich oernahm es gerührt,
ßat man sum ßäuptling letjthin erkürt.
Ser Sdiroarjfufjinrjianer Kote Krähe",
2öenn die der olle Karl Klag noch fähe,
(Sr hätte 3um 25äreniöier gegriffen.
Und dann den Somaharok gefchliffen.
Sen ßenrrjftutjen umgehangen
Und drei neue 23ände angefangen
Uff! 2öenn er's im ©rab' noch erfährt,
2Ser roeifi, ob er nicht roiederkehrt!
28as meinfl'. ptt ßolbers, altes Goon?
Schroeig! Cafj" ©hatierhand im ©rabe ruhn!

Seni s

Rendezvous
der vornehmen

Gesellschaft
Eigene Konditorei!

Srand Café Odeon
MS. May <$* Sohn.

Nach Schluss der

Theater:
Reichhaltig kaltes

Buffet!
Exquisite Weine.

Grand Olnoma
LICHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Mgl. 27,-11 Uhr. Samstag u. Sonntag 2-11 Uhr.

4 Akte Erstaufführung 4 Akte

GABRIELE
Das schöne Blumenmädchen

Tiefergreifendes Lebensschicksal einer armen
Blumenverkäuferin. Verfasst und inszeniert

von Walter S ch mi d hà s sl er.
In der Hauptrolle : MARIA FEISI.

4 Akte Vollständig neue Copie 4 Akte

Meister-Detektiv

Sherlok Holmes
in seinem berühmt I. Abenteuer:

Der Hund ^r-ßaskerville "

Eines der besten und spannendsten Detektiv-
Bilder, das je die Kinematographie gebracht.
In äen Hauptrollen die beliebten Künstler:
Alwin Neuss, Friedr. Kühne u. Hanni Weisse.

Eigene Hauskapelle.

!»

ii

Schoffelgasse 10 Zürich 1

Altbekanntes, heimeliges Verkehrslokal. Spezialität in Neuen-
burger, Veltliner, nebst prima Land- und Flaschenweinen.

Es empfiehlt sieh Frau Hus

Grand-Café flstüria
Peterstr.-Bahnhofstr. :: ZÜRICH 1 :: A. Töndury & Cd.

Grösstes Caféhaus und C?pU..;p;7
erstklass Familien-Café

0Er OLIIWKlÉ
Englische und französische Billards

Täglich nachmittags und abends

Künstler-Konzerte J
Vereinshaus z. Sonne

Hohlstrasse 32 Zürich 4 1951

empfiehlt seine geräumigen Lokale für Vereins- und Familienanlässe

bestens. - ff. Endemannbier, hell und dunkel.
Prima Küche, reelle Weine. E. Schwager-Hauri.

Tonhalle Zürich.
Tätlich abends 8 Uhr:KONZERT

Corso-Theater, Zürich
Vom 16. bis 31. Dezember abends 8 Uhr

VariétéDirektion: H. Zeiler. - Regie: Oscar Orth.
Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 31/- Uhr und

ahends 8 Uhr.

Palais MASCOTTE Gorso
Direktion: Oscar Orth.

Vom 1(i bis 31. Dezember 1919, tätlich abends 8 Uhr
Dagobert, wo warst du?", Ori^'inalschwank n einem

Akt, und das nbrigë hochint. ressante Programm

Bonbonnière Zürich.
i Schneid er Duncker.)

Täglich abends 8 Uhr: Neu! Strandbad in Weggis I",
und das übrige sensationelle Programm.

Theater Maximum, Züricli
Direktion: S. Dammhofer.

Vom IG. bis 31. Dezember, abends 8 Uhr
Bruno s Flitterwochen", urkomische Posse, und

das übrige sensationelle Programm.
Sonntags zwei Vorstellunge», nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

Limmatquai 22

ZUrichlf Café-CabareîLuxemùurs
Täglich 1938 2

¦ von 4 6'|2 Uhr: Künstler-Konzerte
J 8U Cabaret-Vorstellung
\So&iitaga 4 Uhr: Matinée, bei reduzierten Preisen. £

Zätiringerstr. 16

Zürich 1

imtliklt lire oor la. Weine. Frau B. Frey, früher Bullet 81. Marlirethen.

r weinst

Bitte lesen!
Schellen berg's weltnerûh nues
20 Jahre jünger, auch genannt
Exlepäng, gibt jedem grauen
Haar die frühere Farbe wieder.
Garantiert unschädliches, sicher
wirkendes Mittel. Seit 20 Jahren

im Gebrau h Aerztlich
empfohlen. Exlepäng Nr. 2

gegen hassl rote Haare und
Augenbrauen. Diskret. Jede
Flaschj Fr. 6.60 franko. Schreiben

Sie bitte sofort an :

General-Vertrieb Max Hooge,
Basel. ' 1997

IIIIillllMUlllllillllllltllllllllllllllllll

Interessante Schilderungen
über das 199

Dirnentum
in der Gesellschaft. Preis
Fr 271) Dietrich, Postfach,

Basel 7.
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empfiehlt ihre wieder stark eingebrauten

hellen und dunkeln

Lager-Biero
sowie das besonders gehaltvolle

iiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Fassweise und in Kisten à 24 Flaschen
direkt ab Brauerei u. durch die Depots

TELEPHON:
Wädenswil: 15 :: Zürich: Sein. 1302

®
®
®
®
®
®
®
®
®
®
®

¦aarAllmend Fluntern
Zürichbergstr. 124 ZUrich 7 Telephon Hott. 2828

5 Minuten oberhalb der Tainhaltestelle Kirche Fluntern.
Inhaber: HANS SCHMIDT 1972

Behagl. eingerichtetes Haus. Zentralheizung. Elektr. Licht
Grossar schattiger Restaurations-Garten.
Spezialität: Selbstgebackene Kuchen, lt. Kaffee, Tee
und Chokolade. Auserlesene Weine Vorzügliche Küche.

Hotel Weisses Kreuz"
Inh. : Fritz Bucher, früher Café Waldschenke, Zürich 1

5 Min. vom Bahnhof - Furrengasse 19 - b. Rathaus

iüeln-Salon Bendezoous
1. Etage d. Ostschweizer

Nette freundliche Bedienung
Zimmer von 2.50 an. Telephon 1922.

JfiGERSTÜBM" :-: BADEN
Café - Restaurant (neu renoviert)

ff. Land- und Flaschenweine. - Vorzügliche
Küche. - Spezialitäten. Ea empfiehlt sich

Frau M. Voegelin

7ürioh fi Restaurant z. Harmonie,
éLmmSA» I Wl I ^Jm : Reelle Land- und Flaschenweine. ff. Bier

1989J Höflich empfiehlt sich 35* r-1. Jos. Borta Jäger-

/
vie unortiio^râpliisene.scnvvei?.
(ZeoKrapliie in kleinen Dialogen

Von ^.nnie iVlincisux

III,
Siebes! eute

Lr: ^Ver ist à? /XK, HosA!" Lott sei

Dank allein klieb die ?c»f in Qen"-
ua? l^Lr küsst sie

Lie: ^ickt so stürmisck, seien 8ie «scripte.

Lr: Ick kann âas 8ie okn"e Lckmer?
nickt kören, On susses >Vesen", kast
dock dei rnir einen 8tein" irn Kreit,

Lie: ^Vlso Zut, büses Lpiel verdirbt Kute

8itten", mack keinen beiden" lärm,

treib" s nickt ?u weit sucken wir
die Ltille suk,

Lr: ^.ck ja, ein Liebe^nest eine l^üss-
nackt" ?u feiern.

Lie: ^ber nickt etwa wo die 8cnak
Nausen", oder eine Lsiss"

Lr: ^Veisst Du nock, als wir mal kromaiZe
de kri, ents"innst Du Dick, assen

Lie: lXein, aber wie wir mal l^intk bal"-
ber in die Lkocoladenkabrik Ain-Zen

Lr: I^nd wie olt widmete ick Dir Iiebe
Vers" e

Lie: ^Vir tru Ken Verse" auck mal selber

vor, von 8tepks"n Lieor-Ze, nickt?

Lr: ^a, ick erinnere mick dieses kuck's",
das ick in (irau binden" liess.

Lie: I-lnd wir lasen es Zusammen, Liebster,

an cler stlart".
Lr: ^a da bin >v!l"I ick wieder mit

Dir Oeliebte Liek dock, Lebst?,
^>p"ßlükn ist keut,

Lie: verrück Oott Ienk"t uns Leide!
Lr: bekmen wir es dankbar als des I^im-

mels" Le^en Oder tüklst Du etwa

Heu' ti" ek im rier-en >

Lie: O nein, des Aüttlicken Hickters
>ViI"Ie Zesckeke im Lämmer, su"k
^Viederseken

Lr: àk dass Dick die Lngei der^"en
und beküten, Lckat?

Vie .Rote Rrähe"
Den Prinzen os Wales, im vernakm es gerükrt.
Kot man zum Käuptling letztkln erkürt.
Der Sckwarzfufzinäioner Note ?<räke-.
Wenn ciie cler olle Rari Alan nock sälie.
Er kälte zum Bäreniöler gegrissen.
llnä äann äen Tomakawk gesckllssen.
Den Kenrgfluhen umgekangen
llnä ärei neue Bänäe ongesongen .l
llff! Wenn er's im Grob' nocb erfäkrt.
Wer weisz, ob er nicbt roieäerkebrl
Was meinst', Pill Kölkers, olles Coon?
Scbweig! Lass' Snatlerbanä im Grabe rukn!

Denis

à/tes

i.iv»ivll»iiic
selspkon Ssilonorstr. HS Seln. 5948

ISZI. 2-/,-ll Ukr, Samstzc- u, 8onnt8A 2-11 Ukr,

4 H,kte Lrstsutkükrunc; 4 ^kte

Das scilöne Lìumenmââcken

IleterZreifenäes l-edenssekickssl einer srmen
Liumenverksulerin. Verkssst unä inszeniert

von V/sIter L ck mi ä Ks s sl er.
In äer ttsuptrolle - M ^ h I ^ ?rIlLI.

4 ^kte VollstänäiZ neue Lopie 4 ^kte
iVleister-Detektiv

8ker>0k Holmes
in seinem berükrrt I, Abenteuer:

Oer I^unci ^ögskerville"
IZines äer besten unä spsnnenästen Detektiv-
kiläer, äss je äie KinemstoZriipkie Zebrackt,
In clen ttsuptrollen äie deliebten Künstler:
^lwin lXeuss, r'rieclr. Kükne u. llanni Vt/eisse.

iZixene ttsuskspeiie.

N

ii

Svnotrßotos»»« M ^iii»îi:n I
Altbekanntes, keimeiixes Verkekrsioksl, Spezialität in bleuen

I?s srnpkieklt siek 17^» Hììp;

l-etlZrstr,-lZsbnbofstr. ?l.llie«I N. lönäurus- La.

iZrSsst.es Lsfeksus unil ^s-l>,t»ir,i?
e-stklsss ^milien-Lsfe »-»«.IIVULI^

linglisclilz und srarl-ösiscriiz killards

Isglicn niZciimiitiZgL unci iàkà
I<ünstlen-Iionzreil'te

Uvrvinsksus Sonne
«otlilsîi-ssso 32 liii-ir-k 4 lSSl

empliekit seine xeriiumixen I.okaie für Vereins- uncl ramilien»

prims Kiicne, reelie ^Veine. U. Sokìiksgvl'-Nsui'î.

lonilsttv lürivk.
?àj-iiek abenäs 8 l.'kr:

O 2Xs 1>
verso -IIZssîor, lürivn

Vom IS. dis ZI. Dezember abencls 8 UNr

vireiciion! tll. ^sllvn. - lî-Zie: 0soai» 0l>î>>.

Sonntsg» zwei Vorstellungen, nnckmittncrs Zi/ vkr uncl
nNencls » vn>-,

?sisis«»iüseo7icl!mlj
Ni^ek^ion' osrian 0r»tll.

Vom lv kis ZI, ve?emker lülÄ. lât-Iick akenâs 8 vkr
,,0sgodonî, «o «s^s« rZu?", Ori^inâisckvanii n einem

vondonnisrs lürien.
rlxlicd^sdencls

S vkri i^eu! St^anrtbsri in lUkoggis I",

Ikvster Maximum, IuM
O reii io- 8. vsrnn>nr«kvi>,

,,kl»UNv'» fliîtsi'^ovnon'', urlconiiscke Posse, uncl

UiliiilStqiis! ZZ

Ivlrion,
1?âK^1<-à 1936 Z

» vvn4- k /z vkr: Illiinstloi'-Itonioi't«
» SN osoai-ot-Vo^stvIIuiig

I-HslNj-Mtt. Ik

»«Niliit ldks mr Iz, «eil», ». k>»», Irildes S«I«I St làiirà».
i

Litte losen!
àiepânjz,^ xidt je6em c-rsuen

ren im Oebrâu k àe^tlick
empiokien, HxIepZnx dir. 2

nersl-Vertrieb tVIsx Novcre,
»»sei. ' IW7
»IIIII»IIII»II»I»»III»II»»»»I»IN

I9g

virnvntum
^, ^7 viei ion, t?o»î»
tksizn, kssvl 7.

empfieklt ikre viecler stsrk einizebrsuten

sowie äss besonäers ZekiZltvoile

lIIIlIIIIlIII!III!IIII»IIIIIII»»Il!!l!»IlI»III>l!lIIIIIIlIIllllIlII

k'gssveise unä in Kisten à 24 lìscken
äirekt ad krsuerei u, äurck äie Depots

?lZl.t?ptt,0I>^
Wâcienswil: 15 Surick: 8eln. l302

G

àickberjzstr. 124 ludion 7 r-iepàon 282»

S Minuten oderkâib àer I>a.!>kz>tesle>ie Xircke ssluotern,
Inksder: ttàlXS S .tt ^Ivr

x, ^, ^^^t
0^o»»oi> svkstì go-» No»tsu»»ati<»n»»0si'ton.
Ûp^zisUtât: Seldsi^ed-ckene Kucken, if. Ksktee. ree

«M ..veî»ez lîreii!"
Inn. î k>itZ! Suonon, krüksr Lakê VVüIclsckealie, Tllrick I

S llllll. vorn kslmliof - 5urrgiigz88e lg ' d. lîstlizuî

weln-!llll)n kenlleivm
1. rl 0»isc-n«si-oi'

Visits fk-sun6Iiens Lsciisnung
Limmer von 2.S0 3v. IvIgMii 1922.

vsfô - ksstsursnt lnsu trenoviortZ

?rsu M. VoogoUn

>i-i'ini^k ^> kssîsursnî 2. NsfmoniZ, ^àN?
âlì»W»^II I^>i^I I ^i^» > fîssils l.anä- unä r^Issoksnwsino. tt. Sisr. -

IY89I 1^ i l. r.» ^râAsr
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